
Erzieherin ist gesorgt. Auch diesen Tag beginnen wir mit der Feier der Hl. Messe um 08:30 
Uhr in St. Joseph. Nach dem Frühstück besteht Gelegenheit sich in Gesprächen über die 
KAB und ihre Ziele zu informieren. Selbstverständlich sind auch Interessenten willkommen, 
die noch keine Familie gegründet haben. Die Veranstaltung endet mit einem Mittagessen. 
Für die Teilnahme am Frühstück und am Mittagessen ist eine Anmeldung erforderlich. 
Nähere Auskünfte und Anmeldungen über diese Veranstaltung erteilt gerne der Vorsitzende 
Klaus Scholz, Telefon 308814 oder 0151-19029483 bzw. e-Mail klaus.scholz@hotmail.de. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele junge Familien sich einmal über einen Verein in-
formieren, der im Jahre 2011 auf sein 130jähriges Bestehen zurückblicken kann. 
Klaus Peter Scholz 
1. Vorsitzender 

Der Barbarakreis trifft sich am 25.08.2010 um 15 Uhr im Gemeindezentrum 
Sankt Joseph. 

Aktuelles vom Kirchenchor aus Katernberg. 

Der Kirchenchor Heilig-Geist und der Kirchenchor Hl. Schutzengel beginnen 
nach den Ferien am 25. August 2010 um 20:00 Uhr wieder mit Ihren 
wöchentlichen Proben. Am Samstag, dem 28. August 2010 machen beide 
Chöre Ihren jährlichen Ausflug. Treffpunkt ist um 12:00 Uhr an der Kirche Heilig-
Geist. 
 

Am Dienstag, den 31. August ist ab 15:00 Uhr die monatliche 
Helferinnenrunde der kfd St. Joseph im großen Saal des Gemeinde-
zentrums. Achtung: Letzte Abrechnungsmöglichkeit der Ausflugskarten und 
Ausgabe der Karten für das Erntedankfest. 

Am Donnerstag, den 2. September treffen sich nach der Frauenmesse in St. Joseph die 
Frauen des Donnerstagstreffs zur monatlichen Runde im kleinen Saal des 
Gemeindezentrums. 
Am Dienstag, den 7. September wollen wir uns ab 19:00 Uhr im Sitzungszimmer im 
Gemeindezentrum mit allen Interessierten treffen, die mit uns überlegen wollen, wie wir uns, 
als kfd St. Joseph, bei der Projektwoche der Bundes-kfd präsentieren. Frauen mit Ideen 
sind willkommen! Der Vorstand der kfd St. Joseph 
 

 

	
  
 

PSG Essen Stamm St. Exupéry aus Katernberg 

Unsere Sommerfreizeit ging dieses Jahr nach Katzwinkel-Elkhausen im 
Hause „Arche Noah“ Marienberge. Mit 24 Leuten zwischen sechs und 23 
Jahren ging es am 17.07.2010 gutgelaunt los. In dem Haus stand uns eine 
ganze Etage mit Tagesraum und Tischtennishalle zur Verfügung. Die 
gemütlichen Vierbettzimmer, teilweise mit Dusche und WC, waren eine 
gelungene Überraschung, noch überraschender allerdings war die Verköstigung. Diese war 
nicht nur reichhaltig, sondern auch sehr schmackhaft. Angefangen bei einem üppigen 
Frühstücksbüffet über ein Mittagessen mit verschiedenen Gängen bis zu einem warmen 
Abendessen ließ das Essen nichts zu wünschen übrig. 
Unsere Aktivitäten reichten vom Schwimmen bis zum Klettern im Seilgarten von Haus 
Schönstein in Wissen. Wir unternahmen Wanderungen, reisten „in den Orient“, hörten “wie 
der Wald klingt“, bauten eigene Instrumente, nahmen am Gottesdienst in Katzwinkel teil und 
machten viele Geländespiele. Leider hat uns das Wetter in der zweiten Woche einen Strich 
durch die Rechnung gemacht, so dass unsere geplante Kanufahrt regelrecht ins Wasser 
gefallen ist. Am 30.07. ging es dann wieder ins heimische Essen. 
Wenn wir euer (Ihr) Interesse geweckt haben, bei der PSG Essen Stamm St. Exupéry mit-
zumachen, dann meldet euch bei der Stammesleitung Ute Klaus unter 0201 307765 oder 
per E-Mail unter Dirk.Ute.Klaus@t-online.de. Weitere Informationen findet ihr auf unserer 
Internetseite www.psg-stamm-st-exupery.de. 
Ein herzliches Gut Pfad im Namen des gesamten Leitungsteams 
wünschen 
Dirk und Ute Klaus 
 

Friedhofsbüro St. Joseph 

In der Zeit vom 16. bis 27.08.2010 ist das Friedhofsbüro St. Joseph zu folgenden Zeiten 
geöffnet: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 10 bis 12 Uhr. 
 
 
Der Blickwinkel erscheint ab dieser Ausgabe wieder jede Woche.  
Redaktionsschluss ist jeweils der Montag vorher.  
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Kulturtankstelle: 

Das Kardinal-Hengsbach-Haus in Essen 

Engel mit Posaunen 
Geistlicher Mittelpunkt des Kardinal-Hengsbach-Hauses ist die Seminarkirche mit ihrem 
Kreuzgang. Den gesamten Bau überragt ein Zeltdach. Es findet seine Entsprechung in der 
gegenüberliegenden Basilika St. Ludgerus. Über dem Dach erheben sich imposant vier 
Engel mit Posaunen. Sie zeigen, in welcher Erwartung Christen leben: in der Hoffnung auf 
die Wiederkunft Jesu. 

In der Seminarkirche und im Gebäude befinden sich zahlreiche interessante Kunstobjekte. 
Besondere Erwähnung verdienen der Altar, eine hervorragende Bildhauerarbeit von Elmar 
Hillebrand. Zu nennen sind auch die Fenster, Arbeiten von Wilhelm Buschulte mit der 
Darstellung der Gleichnisse vom Himmelreich, der Sakramentsaltar, eine plastische 
Holzschnitzarbeit eines unbekannten Meisters aus dem 16. Jahrhundert sowie die Galerie 
der Werdener Äbte, die an verschiedenen Stellen des Hauses ihren Platz haben. Außerdem 
konnten eine Reihe interessanter Objekte zeitgenössischer Künstler erworben werden. 

Das Kardinal-Hengsbach-Haus liegt im Essener Süden und gehört zum Stadtteil Werden. 
Bereits im Jahre 799 gründete der heilige Ludgerus hier an der Ruhr ein Benediktinerklos-
ter. Seine Grabstätte befindet sich in der Werdener Basilika. Der Name des Hauses erinnert 
an Franz Kardinal Hengsbach (1910-91), den ersten Bischof des 1958 gegründeten Bis-
tums Essen. 

Als bischöfliche Tagungsstätte ist das Haus ein Treffpunkt unterschiedlicher Gäste und 
Gruppen. Ein besonderer Akzent liegt in der Fortbildung von Priestern, Diakonen und 
hauptberuflichen Pastoralkräften. Ehrenamtlichen Mitarbeitern in den Gemeinden steht das 
Haus als Zentrum der Begegnung und Orientierung offen. Für alle, die Ruhe und Besinnung 
suchen, bietet es gute Möglichkeiten für Exerzitien und Einkehrtage.  

Die Geschichte 
Auf dem heutigen Gelände stand früher die Villa der Familie Hirschland, 1875 für den 
Industriellen Friedrich Grillo (1825-88) erbaut und 1924 von dem Privatbankier und 
Vorsitzenden der Essener jüdischen Gemeinde, Dr. Georg Hirschland (1885-1942), 
erworben. Dr. Georg Hirschland, Kunstfreund und Mäzen, half Anfang der 1920er Jahre der 
Stadt Essen, die Kunstsammlung des Folkwangmuseums zu erwerben.  

1933 emigrierte die Familie in die USA. Ihre Villa diente den Nationalsozialisten als 
Gästehaus und wurde nach 1945 als Altersheim genutzt.  
1958 erwarb das Bistum Essen Grundstück und Gebäude, um in Essen-Werden nach 
Abriss der Villa ein Priesterseminar zu errichten, an dem Ort, an dem der heilige Liudger vor 
Jahrhunderten gewirkt hatte.  
Das Priesterseminar wurde nach den Plänen des Kölner Architekten Fritz Schaller 1962 
fertig gestellt und seiner Bestimmung übergeben. Bis 1994 wurden hier junge Männer auf 
das Priesteramt vorbereitet. Seit Verlegung des Priesterseminars nach Bochum wird das 
Kardinal-Hengsbach-Haus als Exerzitienhaus des Ruhrbistums genutzt. 
Einen ganz besonderen Gast hatte das Haus 1987: Papst Johannes Paul II. übernachtete 
hier mit seiner Delegation während des Deutschlandbesuches. 
Adresse: 
Dahler Höhe 29 
45239 Essen 
Kontakt und Information: 
Tel.: (0201) 49001-0 
Fax: (0201) 49001-69 
E-Mail: kardinal-hengsbach-haus@bistum-essen.de 
Internet: www.kardinal-hengsbach-haus.de 
erreichbar Mo-Fr 8:00-19:30 Uhr, Sa 8:00-18:00 Uhr, So 8:00-14:00 Uhr 
 
 
 
 

Mitteilungen der KAB St. Joseph 

Die nächste Vorstandssitzung findet am Montag, 30. August 2010 um 19:30 
Uhr im Gemeindezentrum statt. Alle Mitglieder des Vorstandes sind hierzu 
herzlich eingeladen. 

Am Sonntag, 05. September 2010 ist die erste Monatsversammlung nach den Sommer-
ferien. Der Ratsherr Norbert Schick wird über das Thema „Stadtplanung in Essen – Ins-
besondere im Bezirk VI“ referieren. Wie gewohnt beginnen wir mit der Feier der Hl. Messe 
um 08:30 Uhr in St. Joseph. Nach dem gemeinsamen Frühstück im großen Saal des Ge-
meindezentrums beginnt die Versammlung um 10:00 Uhr. Alle Mitglieder der KAB sowie an 
dem Thema interessierte Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. 
Schon jetzt machen wir auf eine Veranstaltung am Sonntag, den 03. Oktober 2010 auf-
merksam. Im Rahmen des schon zur Tradition gewordenen Frühschoppens mit Austausch 
von Informationen und Meinungen laden wir alle jungen Familien der Gemeinde St. Joseph   
mit  ihren  Kindern  herzlich ein.   Für   Kinderbetreuung   durch  eine  erfahrene  

 


